
Video- und Fernsehtechnik

Nachbau

Zuin Auf'bau des Fernsehwtichters sIc-
hen insgesamt 3 Leilerplatten. bestehencl
aus Basisplatine. Tastaturplaline iind An-
zeigenpiatine zur Verfilgung.

1)ergrdI3ie]eil der Elcktronik filldCtafflf
der Basisplaline Hatz. Wdhrend aid der
Anzeigenplati ne neben den 7-Segnieni-
Anzeigen und den 16 Einzelleuchidioden
noch die Diizilireiher mit externer Beschal-
lung sowie der Inirarot-Vorverstarker zu
hesti.icken sind, dient die Tastaturplatine,
abgesehen von einer Drahtbrucke, aus-
schliel$lich zur Aufaalinie der 15 Bedieii-
laster.

Aufbau der Tastaturplatine
Wir hei nnen die Nachbauarhei ten mit

der Tastaturplati ne. Zuerst wird bier eine
Drahthrtieke enisprechend den Fri order-
nissen abewi ikeli Lind eingelotet. Danach
werden (lie 15 hochwertigen Prtizisionsta-
ster unter Beachtung der korrekten Fin-
haulage eingelotet. d. h. die Taster siiid
mittig fiber dem Symbol im Bestückuns-
druek zu positionieren. Vorsicht! Eine zu
groBe I-I itieeinwirkung heini I dten kann
zur Beschadigung der Faster iiihren.

Nach deni AuidrUcken (lerTasikappe ist
die erste l'laiine hereits fertig hesiiickt.

Aufbau der Anzeigenplatine
Bei (Icr Anzeigenplatine sind ehen hills

die DrahtbrUcken als erstes zu hestticken.
Die 22 BrUcken werden entsprechend den
Erfordernissen abgewinkelt, clurch die in-
gehdrigen Bohrungen (Icr Platine gesteckt
und an der Ldtseite sorgialtig veridiet.

Danach sind die Widerstande nut ent-
sprechend ahgewinkelten AnsehlLiI3driih-
ten ci niu ldten. gel olgt von den vier 7-
Semeni-Anzeigen.

Die 16 Einzelleuchtdioden werden mit
einem Abstand von 5 mm. gemessen /wi-
schen dem AnschluBbeinchenaustritt des
Bauelements und der Platinenoberseite. ci n-
gesetzt.

Die Anschlul3heinchen der Keramikkon-
densatoren und der 6 Transisloren sind
rndglichst weit durch (lie zugehdrigen Boh-

rungen der Plati ne Zn siecken, hevor die
Bauteile an der Ldtseite mit ausreichend
Ldtzinn festgesetzt werden.

Als letztes Bauelernent der Anzeigen-
platimue bleibt nur noch der Inliarot-Vor-
versitirker SFHSO6-30 uhrmg. Vor denu
Besttieken werden (lie Anschlul3beinchen
dieses Bauelemenis direkt hillier dciii Ge-
hduseausiriti abgewinketl.

Die an der I dtseite [ibersiehenden Draht-
enden von sanutl ichen Bauiei len Sind so
kurz wie mdglielu ahzuschneiden.

Aufbau der Basisplatine
Die Bestuckungder Basisplatine ist ehen-

falls vollig unproblematisch mid ill
Zeit erledigt. Auch bier werden zuerst (lie
niedrigen Komponenten, in unserenu Fall
die Drahihr[icken. eingeldtet. Danach siud
(lie Widerstande und unter Beachtung der
korrekien Polaritat die Dioden an (Icr Rei-
he. Lediglich hei der Transil-Schuttdiode
zur Sldrunlerdr[ickung mi Neizteil spielt
die Einhaulage keine Rolle. Alle anderen
Dioden sind an der Katodenseite durch
einen Ring gekennzeichnet.

Nach dciii Ahschneiden der [iberstehen-
den Drahtenden werden die Keranuikkon-
densatoren sowie der Folienkondensator
C 7 eingelhtet.

Bei den Flektrolytkondensatoren ist (lie
Polaritat in beachien. Lind heim C-Trim-
muier C 33 ist eine Zn groRe Hitzeeinwir-
kung wiihrend des Lotvorganges 7(1 ver-
nueiden.

Danaclu erlolgt das Einldten (Icr Sieh-
drossel L I mu Neizteil. der 3poligen Stift-
leiste J 1 sowie (Icr bemden Quarze. Beson-
ders der Uhrenquarz Q 2 ist hitzeempfind-
lieu, so thd3 der Latvorgang moglichst kuri
scill solite.

Als nliclustes iolgt (las Einsetzen (Icr
integrierten Schaltkreise. NLir der Pro-
granumspeicher (IC 3) erhiilt einen PrLi-
zisions-IC-Sockel. wtihrend alle [ibrigen
Schaltkreise direkt eingelbtet werden. Be-
sonders wichtig ist die korrekte Einhaila-
ge. Gerade die hochintegrierten Schalt-
kreise wie z. B. (Icr Mikrocontroller m.iher-
siehen ein Verpolen ill 	 Regel niclut.

Der 5-V-Spanmuungsrcgler IC 8 wird vor
dciii An Idien lie-end zusaiuumen mit em em

Ansicht der fertig
aufgebauten Tastaturplatine
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Fertig aufgebaute Anzeigenplatine

Fernsehwa"chter
TO 2
Nachdem wir im ersten Teil die Schaltung sowie
die Bedienung und Funktion dieses interessanten
Bausatzes vorgestelit haben, kommen wir nun
im zweiten und zugleich abschlie8enden
Teil zum Nachbau und zur !nbetriebnahme.
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IJ-KLihlkOrper aul die Platine geschrauht.
Der NC-Akku iur Puffening des Iihren-

hausteins mit integrierleni RAM hesitzt
A1111 polaritatsrichtigen Einhau am Minus-
poi em Ldtschwert und am Pluspol 2 1_6t-
pins. Dreizehn, urn den digitalen Schal-
tungsteil angeordnete. LOtstifte dienen zunu
AnlOteiu einer j\bschirinhaube.

Das vorgestanzte Blechteil wirul entlang
der Perforationsreiheu ahgewinkelt, 50 (las
eine ottene Schachtel entsteht. Nach dciii
VerlOten der Stof3kanten wird die Hauhe
aulgesetzt und mit reichlich LOtzinn an die
StiOe aneelOtet.

Es lolgen das Leistungsrelais und der
,Netztransl)rnuator, die nut reichlich 1_6t-Anil 

sorgialtig einzLilOten si iud.
Sorgidltig nuOssen auch die heiden HOlt -

ten des l'latinensicherungshalters eingelO-
tet werden. in die anschliel3end gleich die
Feinsicherung eingesetzt wird.

Zurn Anschlu13 der Euro-Netzbuchse
werden 2 LOtstifte mit Ose stramnu in die
Platine geprei3t und anschlieUend mit reich-

I ich LOtzinn t'estgelatet. Danach erlolgt
der AnschluB der 230-V-Netzzuleitu1lg.
wohei naturlich aulgrund der geliihrlichen
SpannLlng hesondere Sorgialt gehoten ist.

Zuerst wi rd au I ci ncr LLinge von SO miii
die OuBere Umnuantelung der Netzzulei-
tLing entfernt. Dann werden (lie Kabelen-
den aulca. 7 111111 Lhnge von ihrer Isolation
he0eit, verdrillt und vorverzinnt. Nun we!-
den (lie SO vorhereitelen Leitungsetiden.
gemiil3 Ahhildung 3. dutch (lie zugehori-
gen I-3ohru ilgen der Plati ne gelade It und
uliuter Zugahe von ausreichend Ldtzinn an

Leater1atte
Netzieatuny

v en 15 t en

Zugent lastung

Bud 3: AnschluI3 der
230-V-Netzzuleitung

Stückliste: Fernsehwächter
0

Bestuckungsplan der
Tastaturplatine
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Bestuckungsplan der Anzeigenplatine

Widerstände:
39	 ............................................R3I
47Q .................................. R13 - R20
150	 ..........................................R25
820Q..........................................R26
IkQ ............................................ R27
2.2k Q ..........RI - R6. R30, 32- R35
4,7W............... R7 - RI2, R24, R29
IOkQ ..........................................R2I
MOW........................................ R28
220kw ............................... R22, R23

Kondensatoren:
I81)F/ker ...........................CIO. CII
IOOpF/ker .........................C34. C35
3.9nF/ker ............................. ct-Co
lOnF............................................C7
lOOnF/ker ......................... Cl2. C14.

C 1 - C23. C25. C27 - C33
2,21tF/63V ...................................C8
IOpF/25V ........................... C9,CIS
4711F/I6V ..................................C26
22001.tF/40V ..............................C24
4-4OpF ....................................... C 13

Haibleiter:
8()C31	 ........................................ICI
74HC573 ...................................1C2
ELV9478 ...................................IC3
PCF8583 ....................................1C4
ULN2803 ..................................ICS
74LS 145 ....................................106
CD4093 .....................................1C7
7805 ...........................................IC8
BC876 ................................. TI-To
BC548 .........................................T7
SFHSO6.....................................D24
IN4I48 .......... DI7 - D23. D25, D26

IN400I ..................D27 - D31,1)33
BZW06-I5 ................................1)32
LED. 3mm. rot .................Dl - DI6
DJ700A ............................. DII- 1)14

Sonstiges:
Quarz, 12MHz. ............................. QI
Quarz, 32,768kHz .......................Q2
Spuile. 141.IH ................................LI
Cluerrytaster .................TA I - TA 15
Takainisawa-Relais ..................RE I
Sicluerung. 5A. ............................ .SI I
Enitiuerich- PufO.iakku. 3.6V . BAT]
I Sti Itleiste, I x 3Iol
IS ELV-Tastkappciu
I Platinensiclueruingslualter (2Hhltten
I Trafo, 9V/0.5A
2 Lbtsti ftc nut LOtösc
17 LOtstifte, I.3mnu
4 Polyaiuuid-Scheibetu, 2.5 nurn
4 Ahstandsrbllchen M4 x Snuiuu
1 Kunststoffandeckhauhe
4 Knipingsclurauihen 19 x 9,5nunu
I Zyl i nderkopfschrauhe. M3 x (unum
2 Zvlinderkopfschrauben. M3 x I Oninu
3 Muttern, M3
I U- Kit Ii I kOrper
I IC-Sockel, 28poI
I .Iutuuper
I Euro-Steckdose
2 Siche Rill gsrin(IC
1 Zugentlastuiugsschelle
I Bleclustreifen, 10 x 58num
I Ahscluiriuugeluiiuse
I Isolierplatte. 70iuum x 55nunu
I Nctzkabel, 2adrig
I Ocnu flexible Leitung. ST I. I .Siuum2
40m Sclualtdraht. Hank, versi Iluert
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Video- und Fernsehtechnik

die daftir vorgesehenen 230-V-1,011k5chen
anei0tet.

Z.Lir Zucentiastung des Netzkahels dieni
eine Metalisehel Ic. die mit 2 Schrauhen
M3 x 6 mm mid iugehörieer Mutter lest
verschrauht wird.

\Vie hereits erwähnt, dient zuni Anschiul3
des Fernsehgerites eine Euro-Netzstcck-
dose innerlialb des Geriteeehiiuses, so daB
BeriiiirunosschutzmaI3naiinen hezuglich
der 230-V-NetivvechselspannuIl l ' unbe-
dingt erIiiderl ich sind.

Aus CliCSC11l (irunde sseideii aul der Be-
stiickun2sseite der Leiterpiatte siimtl iche
iieizspannungsiiihienden Teile durch eine
Kunsistoffliauhe ahgedecki, die gieichzei-
hg zur Aufnahnie der Euro-Netzbuchse
dient. An der GerLiteunterseite erfolgt der
BerUhrunesschutz durch Abdecken der
nettspannuiigsluhreiiden Leitungen Illit
einer isolierplatte arts giaslaserverstiirk-
tern Ku nsisioIl( Leiterplatienmaterial ohne
Kupl'erschichi ).

Koni me ii VV i ri un iur Montage der Euro-
Netzbuchse. Die AnschiuBbsen mit 1-3e1e-
stigungskraeen werden von tier Aul3ensei-
te durch die Bohrungen tier Ahdeckhaube
gesteckt. Von innen aus wird auf eden
Befestigungskragen em Befestigungsring
strarnrn his an die Innenwand der Abdeck-
hauhe geprel$t.

Al sdann ertolgt die Verdrahtung der
NetzanschlLisse mit 5 cm iangen, einadrig
isolierten Leittineen, die einen Mindest-
querschnitt von 0.75 111111' au Iweisen rn[is-
seii.

Die Leitungsahschiiitte wertien i.Linachst
an heiden Enden au 1 5 mm Ldnge ahiso-
iiert. Danach wird jeein Leitungsende durch
die Osen der Netzanschliisse gefuideit unti
veribtet. Die verhleihenden Leitungsen-
den sind so durch die Osen tier Lotstifte
ST 2 und ST 3 zu driiien, daB ciii verse-
henthches LOsen auszuschhel3e1l ist. An-
schliel.end werden the Ldiiisen tinier Zu-
gabe von ausreichend Lbtzinn sorgliiitig
veribtet.

Nun erfoigt the Montage tier Ahdeck-
hauhe rind der Isoherpiatte all Leiter-
plattenunterseite. Der Abstand zwischen
Leiterplatte rind lsolierplatte von 2.5 mm
wiiti durch Polyarnitischeihen. the zwi-
schen Platine unti lsoherpiaue ZL1 legen
sinti. hergestelit. Die 4 Knippingschrauhen
2,9 x 13 mm werden jeweils tiurch eine
Bohrung tier Isol erplatte. tier Poiyaniitl-
scheihe sowie tier Leiterpiatte in the I3efe-
stigungshohrungen tier Abdeckhauhe ge-
16111-1 tint! verschrauht.

Foto der fertig aufgebauten
Basisplatine mit zugehorigem

Bestuckungsplan
Montage der Anzeigen- und
Tastaturplatine

Die so weit fertiggesici Iten Leiterpiatten
kOnnen nun miteinander eiektriseh und
iuechanisch verhuntien werden. Flierzu
be Ii ntlet sich ani Ii nken unti rechien Rand

der heiden Frontpiatinen je eine Zentrier-
bohrung.

Von der Bestlickungsseite wird nin
tiurchjede Zentrierhohrung ciii Ldtsti Ii mit
tier kin-en Scite gestecki. Danach wirti the
Tastatu rpiati ne so vor die Basi splat inc ge-
setit, tiai3 the heiden LdtstiIte in gail/er
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Lunge aufliegen. Nach exaLter seitlicher
ALisrichtung (Fluchtun( y cler Leiterbahn-
paare) erfolgt links und rechts je eine pro-
visorische PunktlOtung. Dahei ist beson-
ders Ulf einen rcchten Winkel zwischcn
den heiden Platinen Zn achien. Jeizi ist
gcgehencnlalls noch cinc leichte Korrek-

--d

::

tur moglich, hevor suinitliche Leiterhahn-
paare unter Zugabe von reichlich Ldlzinn
verlOtet werden.

Tm AnschluB hieran erfolgt in der glci-
chen All und Weise die Montage (tel' An-
zeigenplati ne.

Zur Versteifung (lergesamten Konstruk-

Gehäuseeinbau

Vorclem Gchiiuseeinbau soliten (lie Lei-
ierplatten ant Bcstiickungslchler. Lötzinn-
hiucken mid kalte Ldtstellen grfindlich
iherpriiii veiden. Alsdann erfolgi cin er-
ster FLinktionslest. Der C-Trimmer C 33
(lient xiii cxaktcn Einslellung den Genauig-
kcil dci internen Quaniuhr.

Endmontage
Zuersl wind CILII-Cll (lie 4 Moniagesockel

den Gchauseuntenhalhschale (Luliungsgit-
ten weist nach vonne) je clue SchnaLlbe M4
x 70 111111 gesteckt.

Dann folgt (then jede Schrauhe auf dci
Innenseite cin 5 mm langes Ahstandsn011-
chen. Nun wird das komplette Chassis mit
s orgesetzten Frontplatle vorsichtig ilbendie
Schrauben in die Gehiiuseunterhalhschale
so weit ahgesenkt. (laO (lie l'nontplaite nut
Hirer Unlenkante in (lie Rihrungsnul den
Halhschale einraslet.

Auf (lie oberhalb der Platine hervorste-
henden M4-Schrauhcn folgt nun je eine
1.5 nun dicke Polyamidscheihe sowie je
ein 55 mm langes Abstandsn011chen.

Dann wird (icr Netzstecken des zu steu-
ernden Fernsehgei'iites in (lie genhteintenne
Euro-Netzhuchse des Fernsehwhchters
gesteckt und die Kunststol'i'n[ickwand ciii-
geseizt.

liii Anschlui3 hienan wit'd die Gchuiuse-
oherhalhschale mit nach hi mIen weisen-
(leniLiiliungsgitten aulgeseizi Lind injeden
Montagcsockcl von ohcn ci tie M4-Mutter
eingelegt. Danach wenden naclicinander
(lie Montageschrauben nut Hilfe cines klci-
neil Schrauhendrehers ausgerichtet und von
unien lest verschrauht.

Die ohenen Montagesockel sind mit
Abdeckmodulen bundig zu verschlieBen,
viihnend in die 4 unleren Montagesockelje

ciii FuBmodul einzusetzen isi, mit zuvor
ci ngedruckiem/gedrehtem Gummifuf..

Daniit ist der Nachbau (liescs inieres-
sitnten Geniitcs abgesclilossen und (1cm
gezielt gesieucrten Fernsehkonsuni Ihrre
Kinder steht nichts mclii On Wege. NatLin-
I ich Lan n (las GeiOI auch at s Universal-
Schahiuhn eingesetzi werden. (lessen Pi'o-
grammienung dw'ch Unhelugie nicht geuin-
dent wenden kann.

Achtung:

Au fgnund del- i m Gerht freige fihhrten
Netzspannung duinfen Aufbau und Tube-
tniebnahnie ausschliel$hich von l'rolis dunch-
geliihnt werden. (lie aufgnund ilinen Aushil-
(lung diizu belugi sind. Die einschliigigen
Sichcrhcits- und V DE-F3esti inmungen sind
zu heachten.
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